
Oft müde? Leistungsabfall? 
Schnell außer Atem? 
Geschwollene Beine? 

Herzschwäche? 
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Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. 
 
Eintritt frei! 



Herzschwäche erkennen und behandeln 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

Die Herzschwäche (Herzinsuffizienz) zählt mit rund 
450.000 Klinikeinweisungen im Jahr zu den Herz-
erkrankungen mit den häufigsten vollstationären 
Krankenhausaufenthalten in Deutschland. Sie ist 
keine eigenständige Erkrankung, sondern in der 
Regel die Folge einer Vorerkrankung. 
 

Die Ursachen der Herzschwäche sind vielfältig. In 
rund zwei Dritteln der Fälle liegt eine koronare Herz-
krankheit oder ein Herzinfarkt zugrunde. Langjähriger 
Bluthochdruck, der nicht oder nicht ausreichend be-
handelt wird, kann ebenfalls zu einer Herzschwäche 
führen. Weitere Ursachen einer Herzschwäche kön-
nen unter anderem Diabetes, Herzrhythmusstörungen 
wie langjähriges Vorhofflimmern, Herzklappenerkran-
kungen sowie Herzmuskelentzündungen sein. 
 

Die Herzschwäche beginnt meist unbemerkt und 
schleichend. Die ersten Symptome sind oft unspezi-
fisch: Die Leistungsfähigkeit lässt nach, Betroffene 
sind schneller erschöpft, spüren Atemnot und müssen 
häufiger Pausen machen. Nicht selten werden diese 
Beschwerden von den Betroffenen als vorübergehen-
de Erschöpfung oder Alterserscheinung abgetan. Das 
ist fatal, denn unbehandelt schreitet die Herzschwäche 
weiter fort, die Symptome nehmen zu. Zugleich ist sie 
mit einem hohen Leidensdruck verbunden. Wird eine 
Herzschwäche jedoch früh erkannt und behandelt, 
lässt sich der Krankheitsverlauf bremsen und die 
Lebensqualität lange erhalten.  
 

Wie das am besten gelingt – darüber wollen wir in 
dieser Veranstaltung informieren. Sie werden selbst-
verständlich auch die Gelegenheit haben, sich mit 
Ihren Fragen an uns zu wenden. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme. Wir würden uns freuen, Sie am Sams-
tag, 23. November 2024, begrüßen zu dürfen. 
 

Mit herzlichen Grüßen 
 

Ihre 
 
 

Prof. Dr. Mariana Parahuleva 
Internistisches Praxiszentrum Gießen (IPZ) 
Kardiologie / Rhythmologie 
 

Begrüßung / Grußworte: 
Prof. Dr. Mariana Parahuleva (1) 
 

Wolfgang Klaum 
Ehrenamtlicher Beauftragter, Deutsche Herzstiftung 
 

Vorträge - Themen/Referenten: 
Herzschwäche – wenn 
das Herz zu wenig Blut pumpt: 
Symptome, Diagnose und Therapie 
Prof. Dr. Konstantinos Karatolios (1) 
 

Schrittmacher gegen Herzschwäche: 
Defibrillator inkl. LifeVest (Defibrillator-Weste), 
kardiale Resynchronisationstherapie (CRT), 
Katheterablation 
Prof. Dr. Mariana Parahuleva (1) 
 

Was hilft bei mäßiger bis schwerer 
Herzschwäche: das Geheimnis der kardialen 
Kontraktilitätsmodulation (CCM) und des 
His-Schrittmachers 
Dr. Ulrich Lüsebrink (4) 
 

Pause mit Imbiss und Möglichkeit 
zu Gesprächen mit Experten 
 

Wann führt die koronare Herzkrankheit 
zur Herzschwäche? 
Prof. Dr. Michael Schoppet (3) 

Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat 
der Deutschen Herzstiftung  
 

Wann führen Herzklappenerkrankungen 
zur Herzschwäche? 
Dr. Julian Kreutz, MBA (4) 
 

Was leistet die Telemedizin? 
Prof. Dr. Ali Erdogan (1) 
 

Blick in die Zukunft: 
Neues aus der Forschung – 
Schlafapnoe und Herzschwäche 
Cand. Med. Cornelia Grimm (4) 
 
(1) Internistisches Praxiszentrum Gießen (IPZ) 
(2) Universitätsklinikum Gießen 

(3) AGAPLESION Ev. Krankenhaus Mittelhessen 

(4) Universitätsklinikum Marburg 

Parkplätze am Forum Volksbank befinden sich 
auf der Rückseite des Gebäudes (Einfahrt über 
Spoerhasestraße) / Anreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln vom Bahnhof Gießen: Linie 375 
(Richtung Hungen) oder Linie 377 (Richtung  
Pohlheim) oder Linie 10 (Richtung Rathenaustraße) 
bis Haltestelle Sandkauter Weg (Rewe-Center). 


